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Presseinformation 
 
Eröffnung der Ausstellung „SüdostBlicke“ im Rahmen eines Stadtteilspaziergangs: 
16. Juli, 14 Uhr, Stadtteilgalerie bild.sprachen, Bergmannstr. 37 
 
Fotografien der „Sezession Gelsenkirchener Lichtbildner“ 
 
Stadtteilgalerie bild.sprachen zeigt Sichten von Amateurfotografen  
auf die Stadtteile Bulmke-Hüllen, Neustadt und Ückendorf 
 
Gelsenkirchen, 15.06.2011 - Verborgene Schönheiten und neue Blicke auf die 
Gelsenkirchener Stadtteile Bulmke-Hüllen, Neustadt und Ückendorf stellt die 
Ausstellung „SüdostBlicke“ vor. Vom 16. Juli bis zum 19. November 2011 sind 
Auszüge der Amateurfotografien des Vereins „Sezession Gelsenkirchener 
Lichtbildner“ in der Stadtteilgalerie bild.sprachen, im Stadtteilladen Bulmke-Hüllen 
und im NeuStadtTreff (NeST) zu sehen. Die Ausstellungen wird im Rahmen eines 
Stadtteilspaziergangs am Samstag, 16. Juli eröffnet: Zunächst findet die zentrale 
Eröffnung der Ausstellung um 14 Uhr in der Stadtteilgalerie bild.sprachen statt. Im 
Anschluss können die Besucher von der Stadtteilgalerie zum Stadtteilladen Bulmke-
Hüllen laufen oder fahren, wo um 15:30 Uhr die Eröffnung dieses Ausstellungsteiles 
mit Bildern aus Bulmke-Hüllen stattfindet. Um 16:30 Uhr findet dann die Eröffnung des 
dritten Ausstellungsteiles mit Fotografien aus der Neustadt im NeuStadtTreff (NeST) 
statt.  
 
1957 gründeten Fotografieliebhaber die Interessengemeinschaft von Fotoamateuren 
„Sezession Gelsenkirchener Lichtbildner“. Ihr Ziel war es, die Fotografie in allen 
Anwendungsgebieten zu fördern. Seither treffen sich die Mitglieder zweimal im Monat zum 
fotografischen Gedankenaustausch: Sie zeigen ihre neuen Arbeiten und stellen sich der 
Kritik ihrer Kollegen. Ein wichtiger Bestandteil des Vereinslebens ist die 
Ausrichtung gemeinsamer Ausstellungen und die Beteiligung an Bezirks-, Länder- und 
Bundesfotoschauen sowie an internationalen Amateurfotowettbewerben. Der wichtigste 
Wettbewerb des Gelsenkirchener Vereins ist der Emscherbruchpokal, der im zweijährigen 
Turnus in diesem Jahr zum 12. Mal ausgerichtet wird. Traditionell stehen Bildmotive der 
eigenen Stadt und der eigenen Region in einem besonderen Fokus des Vereins. Aus diesen 
Bildern entstand jetzt die Ausstellung „SüdostBlicke“, die ab dem 16. Juli an drei 
verschiedenen Ausstellungsorten in den jeweiligen Stadtteilen im Stadtteilladen Bulmke-
Hüllen, im NeuStadtTreff (NeST) und in der bild.sprachen Stadtteilgalerie in Ückendorf zu 
sehen sein wird. Die Ausstellung zeigt besondere, neue Sichten auf Gelsenkirchen-Südost 
und macht verborgene Schönheiten in den drei Stadtteilen sichtbar. „Ich freue mich sehr 
über die Kooperation mit der Sezession Gelsenkirchener Lichtbildner sowie den Kolleginnen 
und Kollegen vom Stadtteilladen und dem NeST. Mit dieser Ausstellung zeigen wir parallel 
an drei Orten im Südosten Gelsenkirchens Arbeiten von Amateurfotografen aus unserer 
Stadt“, sagt Peter Liedtke, Projektleiter der Fotografieprojekte bild.sprachen. Die 
Amateurfotografie, so Liedtke weiter, war schon immer ein wichtiger Bestandteil der 
Fotoszene. Sie entstand parallel zur Entwicklung der Fotografie um 1840 und brachte viele 
der namhaften frühen Fotografen hervor.  
 
Für Rückfragen der Medien: 
- bild.sprachen Fotografieprojekte, Peter Liedtke, Tel. 0171 8381976,  
info@bildsprachen.de 
- Sabine von der Beck, vdB Public Relations, Tel. 0209.167-1248, info@vdbpr.de 
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Pressefotos 
 
Pressefotos können honorarfrei für die Berichterstattung über die Ausstellung genutzt 
werden. Sie können die Fotos im Pressebereich unter 
http://www.bildsprachen.de/presse/suedost-blicke/  herunter laden. Bitte kennzeichnen Sie 
die Fotos mit dem entsprechenden Urhebernachweis und senden Sie ein Belegexemplar an 
Wissenschaftspark Gelsenkirchen, Pressestelle, Munscheidstr. 14, 45886 Gelsenkirchen. 
Danke! 
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bild.sprachen Fotografieprojekte:  
2008 im Wissenschaftspark Gelsenkirchen gegründet, arbeitet bild.sprachen mit dem 
Medium Fotografie im Stadtteil. Die Ausstellungen sind im Stadtteil selbst, in der 
Stadtteilgalerie auf der Galeriemeile Gelsenkirchen, Bergmannstraße 37, sowie im 
Wissenschaftspark Gelsenkirchen zu sehen. Dort findet auch die gleichnamige Messe für 
angewandte Fotografie (bild.sprachen, 30. September/1. Oktober 2011) statt. 
 
Weitere Informationen: www.bildsprachen.de 


